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Heute möchte ich davon berichten, was ich als Telefonistin zu tun habe und 
dabei erlebe. Als sich die Gruppe vor einigen Jahren neu organisierte und 
neue Ehrenamtler suchte, war ich dabei. Ich entschied mich dafür, an einem 
bestimmten Tag in der Woche, Dienst zu tun. Dadurch kann ich problemlos 
andere Aktivitäten drum herum planen. Ich werde zwischen 2 und 4 mal im 
Monat benötigt. 

Morgens um 9.00 Uhr klingelt an so einem Tag mein Festnetztelefon, um si-
cherzustellen, dass die Telefonumleitung vom Bürgermobil auf meine private 
Telefonnummer funktioniert. Anschließend kommen die Anrufe der Kunden 
bis 12.00 Uhr. Die gewünschten Fahrten notiere ich handschriftlich in einer 
Liste, die ich später in eine Excel-Tabelle übertrage. Je nach Jahreszeit han-
delt es sich um 10 bis 20 Anmeldungen pro Tag. Diese Tabelle schicke ich 
mittags an unser Organisationsteam, dort werden FahrerInnen den Fahrt-
wünschen zugeordnet. Die Telefonumleitung wird abgeschaltet.

Was braucht man für diese Tätigkeit? Einen Festnetzanschluss und/oder ein 
Handy. Damit kann man unsere FahrerInnen unterwegs erreichen, falls es 
mal eine Absage oder Änderung gibt. Außerdem fließen in mehreren Whats-
App-Gruppen Informationen hin und her. Dann wird mittags die bereits er-
wähnte Excel-Tabelle per Computer weitergeleitet. 

Etwa alle zwei Monate trifft sich die gesamte Bürgermobil-Gruppe, also Fah-
rerInnen, TelefonistInnen und Organisationsteam, zum Kaffeetrinken, und 
was ganz wichtig ist, zum Erfahrungsaustausch. Außerdem lernen wir uns 
immer mehr kennen. Leider fallen immer mal Ehrenamtler von uns aus, die 
Anzahl der Fahrtwünsche dagegen steigt. Vielleicht habe ich den einen oder 
die andere neugierig gemacht, bei uns mitzumachen, egal ob als Fahrer oder 
Telefonist. Wir würden Sie gerne in unserem Team begrüßen. Dann melden 
Sie sich unter der Nummer 0151-74438084. Sylvia Fleck

Mein Tag als Telefonistin beim Bürgermobil

Der Partnerschaftsverein Bordesholm-Kekava bedankt sich herzlich für die 
großzügige Unterstützung, die es ermöglicht hat, dass in Kekava bedürf-
tige Menschen zu Weihnachten mit 100 Einkaufsgutscheinen à 40 Euro 
beschenkt werden konnten. Dank zahlreicher Spenden aus Bordesholm 
und dem Umfeld entstand so eine enorme Hilfe – unser Dank gilt allen 
Spenderinnen und Spendern.

Im Dezember nahmen wir wieder gemeinsam mit unseren lettischen Freun-
den am Bordesholmer Weihnachtsmarkt teil. Es konnten Spenden in Höhe 
von rund 830 Euro gesammelt werden, die direkt der Suppenküche in Kekava 
zugutekommen.

Im November waren 14 Schülerinnen und Schüler aus Kekava für eine Woche 
in Bordesholm; im Frühjahr 26 wird eine Schülergruppe aus Bordesholm Ke-
kava besuchen. Der Schüleraustausch wird mit Mitteln des Vereins unterstützt.

Anfang März reist eine kleine Delegation unter Leitung des Bürgermeisters zu 
Gesprächen nach Kekava. Ziel ist es, weitere Möglichkeiten der Zusammenar-
beit und des Austauschs auszuloten. 

Die Partnerschaft entwickelt sich weiter: Nicht nur die neuen Ortseingangs-
schilder in Bordesholm, sondern jetzt auch in Kekava zeigen dies deutlich. Die 
Partnerschaft leistet einen kleinen, aber lokal wichtigen Beitrag für ein freies, 
solidarisches und friedliches Miteinander im demokratischen Europa. 

Für das Jahr 2026 wünschen wir allen viel Gutes, Vitalität und Zuversicht in 
diesen turbulenten Zeiten. Eine Bitte bleibt: Unterstützen Sie die Partnerschaft 
durch Mitgliedschaft und Mithilfe. Für weitere Auskünfte steht Werner Piet 
Petersen unter 0174 513 7161 bzw. piet245@web.de gern zur Verfügung.

100fach: LIELS PALADIES Bordesholma! 
VIELEN DANK Bordesholm!



Wir, der Vorstand des Vereins „Hilfe für Kinder im Amt Bordesholm e.V.“, 
möchte allen Spenderinnen und Spendern für die Unterstützung im vergan-
genen Jahr danken.

Danke, dass Sie – auch nach dem Tod unseres Initiators,
Klaus Marquardt –  an unserer Seite waren.

Danke - für Ihre großzügigen Spenden.

Danke - für Ihre gelebte Solidarität mit 
den Kindern und Familien, die unsere 
Hilfe benötigten.

Danke - für Ihr Vertrauen in uns und unsere Arbeit.

All das ist für uns eine große Motivation, diese wichtige Arbeit fortzuführen 
und weiterhin dort zu helfen, wo unsere Hilfe von Nöten ist. So sehen wir 
zuversichtlich dem neuen Jahr entgegen und wünschen ein positives und 
friedliches Jahr 2026.

Beate Kälbert

Wir wollten…
einfach nur mal „Danke“ sagen.

Die Volkshochschule Bordesholm-Wattenbek setzt ihr interkulturelles Koch-
projekt fort und wird dabei seit diesem Jahr von der Sparkasse Bordesholm 
finanziell unterstützt. 

Ziel des Projekts des ehrenamtlichen Teams um Kursleitung Inke Kruse ist es, 
Zugezogene und langjährige Bordesholmerinnen und Bordesholmer beim Ko-
chen miteinander ins Gespräch zu bringen – unkompliziert und auf Augenhöhe.

Beim gemeinsamen Kochen und Essen entsteht Raum für Begegnung, Aus-
tausch und neue Kontakte. Am nächsten Termin am 21. Januar 2026 um 
17.00 Uhr sind noch Plätze frei. 

Gekocht wird an diesem Abend mit Menschen aus vielen Nationen – ent-
sprechend vielfältig sind die Gerichte. Die Anmeldung erfolgt über die Volks-
hochschule.

Die vhs Bordesholm-Wattenbek kooperiert dabei mit dem gemeinnützigen 
Verein Über den Tellerrand, der bundesweit interkulturelle Kochbegegnun-
gen organisiert. Alle Interessierten sind eingeladen, mitzukochen, Rezepte 
zu teilen oder neue kulinarische und menschliche Erfahrungen zu sammeln.

In 2026 wird 
in Bordesholm weiter 
"über den Tellerrand" 

gekocht - mit Unterstützung 
der Sparkasse Bordesholm



Die Heizkosten steigen – und viele Hausbesitzende denken deshalb über eine 
neue Heizung nach. Doch wer wirklich sparen will, sollte vorher die Gebäu-
dehülle prüfen. Denn je besser das Haus gedämmt ist, desto weniger Energie 
wird benötigt. Erst wenn die Wärmedämmung verbessert wurde, lässt sich 
die Heiztechnik optimal anpassen – mit deutlich geringerer Leistung und 
niedrigeren Verbrauchswerten.

„Eine gute Dämmung senkt nicht nur den Energiebedarf, sondern ermöglicht 
auch den Umstieg auf kleinere, effizientere Heizsysteme“, sagt Timo Leich 
vom Dämmstoffhersteller Ursa. Gerade in älteren Eigenheimen empfiehlt es 
sich deshalb zuerst das Dach oder die oberste Geschossdecke sowie die 
Außenwände energetisch zu sanieren, bevor eine neue Heizung geplant wird.

Bewährt haben sich Dämmstoffe auf mineralischer Basis wie Ursa Pure One. 
Sie schützen nicht nur zuverlässig vor Wärmeverlusten, sondern tragen auch 
spürbar zur Verbesserung des Wohnklimas bei. Denn die hervorragenden 
bauphysikalischen Eigenschaften des natürlichen Materials halten die Wär-
me im Haus und verbessern gleichzeitig sowohl den Schall- als auch den 
Brandschutz. Mineralische Dämmstoffe sind langlebig, formstabil und lassen 
sich an vielen Stellen flexibel einsetzen – ob im Dachbereich oder als Einblas-
dämmung für zweischalige Außenwände.

Wer auf besseren Wärmeschutz setzt, entlastet damit nicht nur dauerhaft 
den Geldbeutel und das Klima, sondern steigert auch den Wert der Immobi-
lie. Zudem gibt es für Dämmmaßnahmen umfangreiche Förderprogramme. 
Weitere Informationen online unter www.ursa.de.

Tipps rund um Haus & Hof:
Bei der Sanierung auf die Reihenfolge achten
- so sinken die Heizkosten

Wenn es im Winter draußen richtig kalt ist, geht über sogenannte Wärmebrücken in der Fassade 
viel wertvolle Heizenergie verloren. Wer dem entgegenwirken möchte, sollte die Wärmedäm-
mung der Gebäudehülle prüfen und bei Bedarf verbessern lassen. 

Text: txn / Foto: Aidde/AdobeStock/Ursa

Gewinner der Aktion von Radio Schleswig-Holstein - Gemeinsam für unserer 
Vereine - mit den Sparkassen in der Region

Die weibliche B-Jugend des TSV Bordesholm hat sich erfolgreich bei der 
Aktion Gemeinsam für unsere Vereine beworben. Der Verein wurde im Radio 
ausgewählt und vorgestellt. Zusätzlich wurde ein Vereinswunsch der Mann-
schaft, ein Satz Trikots, Trainingsanzüge und Bälle, im Wert von 2.500,00 
Euro von der Bordesholmer Sparkasse erfüllt. Nun konnte sich der Filialleiter 
der Bordesholmer Sparkasse in Bordesholm, Torben Betz, die erfüllten Wün-
sche ansehen. „Die Arbeit, die von den vielen Vereinen und Ehrenamtlichen 
in Schleswig-Holstein geleistet wird, ist vorbildlich und muss unbedingt un-
terstützt werden. Wir freuen uns, dass wir in Form von finanzieller Unterstüt-
zung helfen können und dazu beitragen, die Vereinsarbeit voran zu bringen“, 
so Torben Betz.

Auch das Trainerteam freut sich über die neue Sportbekleidung und betont 
ausdrücklich, dass die weibliche B-Jugend sich über weitere Spielerinnen 
(Jahrgang 2009/2010) sehr freuen würde! 

Weibliche B-Jugend des TSV Bordesholm

Das Seniorenbüro bietet zwei Vorträge zum Thema Digitalisierung an. Ob 
wir wollen oder nicht, schreitet die Digitalisierung voran und immer mehr 
wichtige Aufgaben werden digital abgefragt oder müssen auf diesem Weg 
erledigt werden. Um dabei sicher im Internet unterwegs zu sein, braucht 
man ein paar Informationen. Im ersten Vortrag am Montag, den 19. Januar, 
geht es um das Thema „Mobiles Bezahlen“. Wie läuft die Bezahlung mit 
Tablet, Smartphone oder Smartwatch? Was hat es mit den verschiedenen 
Bezahlsystemen wie z.b. Pay Pal oder Wero auf sich? Sicherheitsmerkma-
le und Funktionen von Apps für Bankgeschäfte werden angesprochen. Der 
zweite Vortrag findet am Montag, den 2. Februar statt und hier geht es um 
Sicherheit im Netz, Einkäufe und Fake Mails. Dabei wird über Datensicher-
heit, Passwörter und Möglichkeiten und Risiken bei Interneteinkäufen und 
Onlinebanking berichtet. 

Die Vorträge können einzeln besucht werden und sind kostenfrei. Sie finden 
jeweils um 15.00 Uhr im BegegnungsZentrum Gadeland, Segeberger Str. 63 
statt. Um Anmeldung im Seniorenbüro wird gebeten unter Tel: 942 2754 
oder Mail: seniorenbuero@neumuenster.de. 

Vorträge über mobiles Bezahlen 
und Sicherheit im Netz



Dachdecker / Maler bieten 
kl. Dachreparaturen, Boden-
belege, Tapezieren, Fassaden, 
Gehwegreinigung u. Gartenar-
beiten an. Mobil 0173 4040401

Nach einer erholsamen Pause geht es in der Bücherei mit vielen Veranstal-
tungen in das neue Jahr.

Am Donnerstag, 15. Januar um 18.00 Uhr trifft sich der Literaturkreis zu 
dem Buch "Abbitte" von Ian McEwan. Am Freitag 23. Januar um 18.30 Uhr 
zeigen wir passend zu unserem derzeitigen Themenregal "Wellbeing" einen 
tollen isländischen Film. Wir laden zu beiden Veranstaltungen ganz herzlich 
ein! Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Zur Zeit steht in der Bücherei wieder die beliebte Kuti-Box zum Spielen! Au-
ßerdem haben wir neue E-Book-Reader angeschafft, die unser bisheriges 
Angebot ergänzen.

Vom Erlös des letzten Flohmarktes haben wir tolle neue Spiele angeschafft, 
die jetzt zur Ausleihe bereit stehen.

Alle Termine gibt es auch auf unserer Homepage www.buecherei.flintbek.de 
sowie auf unserer Facebook und Instagram Seite. Wir freuen uns auf euch!

Andrea Frahm und das Team der Gemeindebücherei Flintbek 
Kätnerskamp 6, 24220 Flintbek
Tel.: 04347 7201-300 
https://buecherei.flintbek.de

Gemeindebücherei Flintbek: 
Wir starten durch!

Europaeische Kameraboerse in Hamburg wird wieder Treffpunkt für An-
wender und Sammler von Kameras: Am Samstag, den 24. Januar 2026, 
in der Zeit von 10.00 – 15.00 Uhr sind im Max-Kramp-Haus in Hamburg, 
Duvenstedter Markt 8, wieder die "Gourmets" der klassischen und digitalen 
Foto-, Film- und Videotechnik auf der Jagd nach "Leckerbissen" unter den 
angebotenen Gelegenheiten und Raritaeten. Es sind mehrere Tausend klas-
sische und digitale Kameras, Beamer, Blitze, Camcorder, DSLRs, Objektive, 
Fotodrucker, Vergroesserer, Projektoren, Stative, Spektive, Mikroskope, Ni-
vellierer, Fernglaeser und Zubehoer im Angebot. 

Von antiken Edelholzkameras für Sammler, über bewährte, klassische All-
tagskameras für Amateure und Profis, bis zu aktuellen Chipkameras sind 
Kameramodelle aller namhafter Hersteller für jeden Anspruch, Bedarf und 
Geldbeutel zu finden. Auch Unterwasserkameras, Luftbildkameras sowie an-
dere Spezialkameras und Exoten gehören dazu. Besonders Digitalkameras 
sind wegen eines rasant schnellen Modellwechsels, hoher Stückzahlen am 
Markt und ständig steigenden Wettbewerbs, schon nach wenigen Monaten 
zu Tiefstpreisen zu finden. 

Privatpersonen die mehr als Einzelstücke anbieten und mit verkaufen wollen, 
müssen rechzeitig einen Verkaufstand reservieren. Der Expertendienst zur 
Bewertung von Kameras und Objektiven ist für alle Teilnehmer kostenlos. 
Freier Eintritt. 

Digitale Chips zum Frühstück und optische 
Linsen zum Mittagstisch!



Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 03 vom 14. Januar 2026

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes Bordesholm, 

im Folgenden finden Sie die aktuellen Informationen aus Ihrem Amtsgebiet. 

Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nicht um die amtlichen Bekanntmachungen handelt.

Diese finden Sie unter:
www.bordesholm.de/buergerservice-politik/amtsverwaltung/amtliche-bekanntmachungen

Freundliche Grüße 
Ihr Amtsdirektor – Marco Thies

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor

Der Seniorenbeirat der Gemeinde Bordesholm

lädt alle Seniorinnen und Senioren herzlich ein
zum Spielenachmittag im Gemeindehaus

der katholischen Kirche, Bahnhofstr. 94
am Donnerstag, den 15. Januar 2026, um 14:30 Uhr.

Einlass ab 14:15 Uhr

Bringen Sie Interesse, gute Laune und eine Spende von 6,00 € mit,
für alles Andere sorgen wir.

Der Seniorenbeirat freut sich über ihre Teilnahme.
Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich bis zum 14.01.2026

unter Tel. Nr.: 3659

Wer eine Fahrgelegenheit benötigt, der wende sich bitte an das
Bürgermobil: anrufen bis Dienstag 0151 74438084.

Mit freundlichen Grüßen und auf ein fröhliches Wiedersehen,
Für das Team des Seniorenbeirates,
Volker Barkmann

Der Vorsitzende
der Einwohnerversammlung der Gemeinde Brügge

Einwohnerversammlung der Gemeinde Brügge
Sitzungstermin:	Mittwoch, 28.01.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 im Feuerwehrgerätehaus, Oberdorf 1a in Brügge

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Einwohnerversammlung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Bericht des Bürgermeisters
4.	 Sachstandsberichte: 
	 - geplante Tankstelle 
	 - KiTa Anbau Oberdorf 
	 - Investitionen 2026
5.	 Verschiedenes
6.	 Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 8. Januar 2026 – Werner Kärgel



Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 03 vom 14. Januar 2026

VHS Bordesholm-Wattenbek aktuell
_________________________________________________________________

Kreativität, Musik und kulturelle Bildung

Das neue Programm der Volkshochschule Bordesholm-Wattenbek ist verfügbar. 
Im Bereich Kultur und Kreativität bietet das Frühjahrssemester 2026 zahlreiche 
neue und bewährte Kurse, die Raum für Ausdruck, Begegnung und gemeinsames 
Erleben schaffen. Ob Malerei, Musik oder Schreiben – hier geht es um Freude am 
Tun und neue Impulse für den Alltag.

Hier eine Auswahl an Highlights aus unserem neuen Programm:

Beliebt: Faszination Aquarellmalerei
Di., 10.02.–24.03.26 • Hans-Brüggemann-Schule, Kunstraum • Leitung: Beate 
Kranert-Hörst • 60 €
Der Kurs vermittelt grundlegende Techniken der Aquarellmalerei und begleitet die 
Teilnehmenden dabei, Farben, Formen und eigene Bildideen weiterzuentwickeln.

Es geht wieder los: Singen kann jede(r) – für Nichtsinger
Di., 17.02.–09.06.26 • Hans-Brüggemann-Schule • Leitung: Ulrike Thomas • 64 €
Ganz ohne Leistungsdruck wird hier die eigene Stimme entdeckt – mit einfachen 
Liedern, Atemübungen und viel Freude am gemeinsamen Singen.

Neu: Konzertgitarre für Erwachsene (Kurs 1)
Mi., ab 04.03.26 • Hans-Brüggemann-Schule, Musikraum • Leitung: Torge Braemer 
In kleinen Gruppen erlernen Erwachsene ohne Vorkenntnisse das Spiel auf der Kon-
zertgitarre und machen erste Erfahrungen im gemeinsamen Musizieren.

Neu: Schreibwerkstatt – Geschichten erzählen
Mo., 16.02.–15.06.26 • Hans-Brüggemann-Schule • Leitung: Simone Dreesmann • 49 €
Der Kurs richtet sich an alle, die Lust haben zu schreiben, eigene Texte zu entwi-
ckeln und sich in einer wertschätzenden Gruppe auszutauschen.

Wattenbeker Spieletreff
Regelmäßig (Termine auf unserer Website) • Schalthaus Wattenbek • kostenfrei
Ein offenes Angebot für Jung und Alt, bei dem Brett- und Gesellschaftsspiele im 
Mittelpunkt stehen und Begegnung ganz nebenbei entsteht.
_________________________________________________________________

Alle Kurse findest du auf www.vhs-bordesholm-wattenbek.de • Anmeldung ganz 
einfach online möglich. 

_________________________________________________________________

JETZT FÜR KURSE ANMELDEN UND PLÄTZE SICHERN!
E-Mail: vhs@bordesholm.de, Telefon: 04322/695-148, 

Website: www.vhs-bordesholm-wattenbek.de

Das Amt Bordesholm geht digital neue Wege.

Bilder, Videos, Geschichten und Infos 
gibt es jetzt auch auf dem offiziellen Instagram-Account.

Einfach abonnieren und sehen, was in unseren 14 Gemeinden passiert.

Scan 

mich!



Die drei regionalen Berufsbildungszentren (RBZ) Elly-Heuss-Knapp-Schule, 
Theodor-Litt-Schule und Walther-Lehmkuhl-Schule laden zum Schulhalb-
jahreswechsel zu Informations-Abenden über ihre Berufsfachschulen Typ III 
und gymnasialen Oberstufen ein.

Aktuell stehen bei den Beruflichen Gymnasien 8 verschiedene Profile in den 
Fachrichtungen Wirtschaft, Berufliche Informatik, Biotechnologie, Gesund-
heit und Soziales sowie Technik zur Auswahl. Darüber hinaus können indivi-
duelle Schwerpunkte bei den Naturwissenschaften und den Fremdsprachen 
gesetzt werden. Die zweiten Fremdsprachen werden überwiegend als neu 
beginnende Fremdsprachen angeboten, so dass sich auch Schülerinnen 
und Schüler, die bisher keine zweite Fremdsprache belegt haben, um einen 
Schulplatz an einem Beruflichen Gymnasium bewerben können. Zur Aus-
wahl stehen hier die Sprachen Spanisch, Französisch, Türkisch und Dänisch. 
Die drei Schulen organisieren für das Berufliche Gymnasium ein gemeinsa-
mes, zentrales Bewerbungsverfahren. Angesprochen sind Schülerinnen und 
Schüler der 10. Klassen an Gemeinschaftsschulen sowie Gymnasien, die 
sich für ein beruflich orientiertes Oberstufenprofil interessieren.

Die Berufsfachschulen Typ III bieten eine interessante Alternative gerade für 
diejenigen zuvor genannten Jugendlichen, die nicht die Aufnahmevorausset-
zungen für eine gymnasiale Oberstufe erfüllen. Über eine 2-jährige schuli-
sche Berufsausbildung und Zusatzunterricht in den Kernfächern kann mit 
der Fachhochschulreife auch eine Studienberechtigung erworben oder die 
Chancen auf einen Ausbildungsplatz deutlich verbessert werden. Mit dem 
anschließenden Besuch der einjährigen Berufsoberschule kann die fachge-
bundene oder allgemeine Hochschulreife erworben werden.

Eltern sind selbstverständlich zu den Informations-Abenden herzlich will-
kommen. Wer nicht an dem Informations-Abend teilnehmen kann, kann 
gerne mit uns einen individuellen Beratungstermin vereinbaren. Außerdem 
bieten die drei regionalen Berufsbildungszentren wieder Orientierungstage 
an, bei denen interessierte Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit erhal-
ten, an einem Unterrichtstag in ihrem Wunschprofil teilzunehmen. Näheres 
ist den Websites der Schulen zu entnehmen.

Die Termine:
Di., 27. Januar 2026: BG Wirtschaft und Wirtschaftsinformatik, Berufsfach-
schule III, Beginn: 18.00 Uhr, Aula der Theodor-Litt-Schule Parkstraße 12-
18. Parallel dazu findet eine Informationsveranstaltung für die CTA und PTA 
(chemisch-technische und pharmazeutisch-technische Assistenten) in der 
Lernapotheke statt.
Do., 5. Februar 2026: BG Gesundheit und Soziales, Ernährung sowie Bio-
technologie, Elly-Heuss-Knapp-Schule, Berufsfachschule III, Beginn: 18.30 
Uhr, Aula der Elly-Heuss-Knapp-Schule,, Riemenschneiderstr. 1.
Do., 29. Januar 2026: BG Technik, Berufsfachschule III, Beginn: 18.30 Uhr, 
Mehrzweckhalle der Walther-Lehmkuhl-Schule, Roonstr. 90.

Bis Ende Februar 2026 sollten die Bewerbungen für das kommende Schul-
jahr eingereicht werden, um in die erste Verteilungsrunde zu kommen. Spä-
ter eingehende Bewerbungen werden im Rahmen eines Nachrückverfahrens 
berücksichtigt. Die aktuellen Informationsblätter und Bewerbungsformulare 
liegen jetzt bei den Schulen bereit oder können über deren Homepage (www.
ehks-nms.de, www.tls-nms.de, www.wls-nms.de) bezogen werden.

Berufsfachschulen & Berufliche Gymnasien in 
Neumünster laden zu Info-Abenden ein

Am Samstag, den 10.01.2026, fanden in Brügge die Einzel – Vereinsmeister-
schaften im Tischtennis statt. Die Vorrunde wurde in 2 Gruppen ausgetragen 
um die Teilnehmer für die Einzel A und Einzel B Konkurrenz zu ermitteln. Im 
Halbfinale der A-Klasse setzen sich Ingo Römer und Christian Bahr souverän 
in jeweils 3 Sätzen durch und zogen ins Endspiel ein. Hier setzte sich trotz 
0:2 Satzrückstand am Ende Christian Bahr durch, er gewann noch mit 3:2 
Sätzen und ist neuer Vereinsmeister. Platz 3 belegte Rolf Siefke durch einen 
3:2 Erfolg gegen Claus-Peter Weigand. Das Endspiel in der B-Klasse gewann 
Andreas Mandik gegen Klaus Hecker.

Tischtennisvereinsmeisterschaften im Einzel



Im Jahr 2025 konnten die Mitglieder an 20 unterschiedlichen Veranstaltun-
gen sowie an 10 Tagesfahrten als auch einer mehrtägigen Fahrt teilnehmen. 
Ein doch sehr umfangreiches Programm. Im Jahr 2026 sieht das Veranstal-
tungsprogramm sehr ähnlich aus. Der Rahmen ist vom Vorstand gesteckt, 
jetzt liegt es an den Mitgliedern (Gäste sind natürlich herzlich willkommen) 
vieles - sofern es möglich ist - in Anspruch zu nehmen. Der Klönschnack 
findet statt am 14.01.2026 im Schalthaus Wattenbek.

Wir gratulieren:

16.01.26 Norbert Beckmann
17.01.26 Minna Schmidt
21.01.26 Petra Benz, Bernd Rixen
22.01.26 Astrid Lehmann, Maja Uebel
24.01.26 Holger Sander, Manuela Witt
25.01.26 Iris-Marina Ebert-Nicole, Jürgen Wiegand
 
Das Sozialberatungszentrum Rendsburg ist unter folgender Rufnummer zu 
erreichen: 04331-77 00 790. 

Wir wünschen allen Lesern der Bordesholmer Rundschau ein gesundes, 
zufriedenes, friedvolles Jahr 2026.

Der Sozialverband Bordesholmer Land 
informiert und gratuliert

Zu 4. Mal innerhalb der letzten 30 Jahren findet eine lange Gitarrennacht im 
Savoy Kino Bordesholm statt. Ein Ohrenschmaus für alle, die die Klänge der 
Konzertgitarre lieben. 

Zwischen den Auftritten des beliebten Elbe-Saiten-Quartett, dem Solisten 
Michael Dossow, und dem Heimspiel des Kiel Duos kann man sich mit Ge-
tränken… in dem charmantem Kino versorgen.

Michael Dossow sagt „Der Ton macht die Musik“ ist sein besonderes An-
liegen. Daran arbeitet er permanent - mit großem Erfolg - wie ihm immer 
wieder bestätigt wird. Er spielt u. a. auf einem Originalinstrument aus dem 
19 Jhd. und hat u.a. romantische Musik von Francesco Tarrega und bra-
silianische Stücke von Heitor Villa-Lobos im Programm. Das Elbe-Saiten-
Quartett beschreibt sich als mal rhythmisch - minimalistisch - folkloristisch 
- klassisch – jazzig. Sie spielen Werke die für das Quartett extra komponiert 
wurden und blicken musikalisch in die Vergangenheit mit Musik von Kaps-
berger, Bach und Satie.

Das Kiel Duo besteht aus den Gitarristen Bärbel Lippa und Martin Blank. Sie 
lieben die Kontraste: der dichten Atmosphäre des Tango nuevos stellen sie 
barocke und romantische Kostbarkeiten sowie moderne Klänge gegenüber. 
Im Vorprogramm spielt das Bordesholmer Gitarrenensemble.

Das Konzert findet am Samstag, den 24. Januar 2026, um 19.30 Uhr  im 
Savoy Kino statt. Der Eintritt kostet 24 Euro für Nichtmietglieder / 22 Euro 
für Mitglieder. Karten unter www.savoy-bordesholm.de

4. lange Gitarrennacht

Montag, 19.01.26: Herzkissen nähen, 18.00 Uhr, Schalthaus Wattenbek. 
Wir wollen wieder die Nadeln rattern lassen und schöne Herzkissen nähen. 
Wer hat, kann gerne hübsche Baumwollstoffe mitbringen. Anmeldung bis 
18.01.26 bei Sunna Gabriel unter sunnagabriel@gmx.de oder Tel. 01575 
2477 181 oder direkt über unsere Homepage/Termine. 

Samstag, 31.01.26: Frühstück mit Gesundheitsvortrag von Frau Dr. Andre-
sen der Ärztekammer SH, 10.00 Uhr, Zum Alten Haeseler in Negenharrie, 
Wir wollen gemeinsam ein reichhaltiges LF-Frühstück einnehmen und im 
Anschluss den Vortrag der neuen Gesundheitskampagne der Ärztekammer 
SH und dem Landesverband lauschen. Das Thema lautet: Risiko? Nein dan-
ke! – Runter vom Sofa: Warum Vorbeugen besser ist als Heilen, Kosten: 30 
Euro (Vortrag, Frühstück), Zahlung vor Ort, Gäste sind willkommen, zahlen 
3 Euro Aufschlag. Anmeldung bis 23.01.26 bei Claudia Jargstorf unter Tel. 
0173 513 21 10 oder claudia.jargstorf@landfrauen-bordesholm.de oder di-
rekt über unsere Homepage/Termine. 

Freitag, 17.04.26: Tagesausflug - Auf den Spuren der Käsestraße SH, 
Abfahrt um 7.45 Uhr ab REWE Bordesholm mit Reisebus. Wir wollen zur 
Rohmilchkäserei Backensholz (Führung und Verkostung), im Anschluss besu-
chen wir die Wasserbüffelfarm in Immenstedt (Weideauftrieb, Verkostung und 
Betriebsinfos), Freizeit in der Theodor Storm Stadt Husum, zum Abschluss 
gemeinsames Kaffeetrinken in einem Hofcafé, Kosten: 86 Euro p. P., Gäste 
sind willkommen, zahlen 5 Euro Aufschlag. Anmeldung bis 01.03.26 bei Clau-
dia Jargstorf unter Tel. 0173 513 21 10 oder claudia.jargstorf@landfrauen-
bordesholm.de oder direkt über unsere Homepage/Termine.

Freitag, 08.05.26: Tagesauflug mit Reisebus nach Hamburg, Abfahrt um 
8.00 Uhr bei REWE mit dem Reisebus. Heute wollen wir Hamburg besuchen. 
Wir starten auf dem berühmten Isemarkt (Wochenmarkt), wo wir nach Her-
zenslust schauen und kaufen können. Im Anschluss können wir entlang der 
Alster flanieren bevor es zum Loki-Schmidt-Garten geht, wo wir eine Füh-
rung erhalten. Im Anschluss gemeinsames Kaffeetrinken. Kosten: 68 Euro p. 
P (Bus, Markt, Führung, Kaffeegedeck). Anmeldungen bis 01.04.26 bei Clau-
dia Jargstorf unter Tel. 0173 513 21 10 oder claudia.jargstorf@landfrauen-
bordesholm.de oder direkt über unsere Homepage/Termine.

LandFrauen Verein Bordesholm und Umgebung e.V. 



Veranstaltungskalender 
für Bordesholm und Umgebung
Januar:

Do., 15.01.2026, 18.00 Uhr	 Treffen des Literaturkreis zu dem Buch 	
	 "Abbitte" von Ian McEwan, 			
	 Gemeindebücherei Flintbek

Sa., 17.01.2026, 17.00 Uhr	 „Tischlein Deck Dich“, 
	 Märchenbühne Wasbek

Mo., 19.01.2026, 18.00 Uhr	 LandFrauen: Herzkissen nähen,
	 Schalthaus, Wattenbek

Mi., 21.01.2026, 19.30 Uhr	 „Schleckermäulchen singt nicht mehr“ 
	 Krimilesung mit Oliver Witt, 		
	 Gemeindebücherei Bordesholm

Sa., 24.01.2026, 15.00 Uhr	 Wattenbeker Spieletreff, 
	 Schalthaus Wattenbek

Sa., 24.01.2026, 17.00 Uhr	 2. Wattenbeker Tannenbaum verbrennen, 
	 Sportplatz, Wattenbek, Veranstalter: 		
	 Freiwillige Feuerwehr Wattenbek

Sa., 24.01.2026, 19.30 Uhr	 Lange Gitarrennacht im Savoy-Kino, 		
	 Bordesholm

Sa., 31.01.2026, 10.00 Uhr	 LandFrauen: 
	 Frühstück mit Gesundheitsvortrag,
	 Zum Alten Haeseler, Negenharrie 

Februar:

Di., 03.02.2026, 19.30 Uhr	 „Leben wie Heidi auf der Alp“ - 
	 Vortrag im Schalthaus in Wattenbek
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Snee

In disse Daag seh dat bi Aldi un Lidl ut as in de Tied vun de Corona-Pan-
demie. Veele Lüüd harrn ehre Inkoopwagens vullpackt mit Klopoppeer un 
Nudeln. Wat is los? Heff ik een niege Süük nich mitkregen? Nee, ut all de 
olden un niegen Medien plärr dat: Snee! Küll! Wind! Een Kathastrophe! Wo 
dat? Wintertied even. Mutt een in`n Januor mit reken. 

Ja, dat is nich schöön, dat mehr Lüüd Malheur passeert, weil dat glatt un 
kold is. Avers wie mütt uns eenfach mehr Tied nehmen un uns warm antre-
cken, denn hett de witt inpackte Landschaft ook veel Godes. Jichtenswie is 
allens een beten minner slünig. Dat geiht ook Ssuutje. Blots de Kinner geeft 
Gas: Se freut sik bi`t Sleden fohrn un bi`t Sneemann buun un verget dorbi 
sogor ehre Handys. Bi de Hunnen is dat as bi uns Minschen: Wölke möögt 
den Snee un tovt un wöhlt dorin rüm. Un annder – so as uns Trudi – wüllt 
nu gor nich na buten. Dat geiht all bi dat Antrecken vun ehren Wintermantel 
los. Een grotet Akavaas, un denn man fix blots kort üm de Eck un wedder rin 
in de warme Stuuv.

För de heele Familie mitsamt Hunn hef ik een ganz hitten Winteraventüertipp: 
Een Spazeergang hin na de Schmalsteder Möhl, dörch de Redders mit vulls-
neete Bööm un Büsch. Een hett een leddigen Rucksack op den Rüch. In de 
Möhl wiest Dirk Mordhorst ju de Karpen in de Hälter mit kold, kloor Water, de 
in`n Keller staht. Ji künnt ju een Karpen utsööken, den de Fischer denn slacht 
un na Wunsch portioneert. Denn kümmt de Fisch in dat Felliesen un af geiht 
dat na Huus. Ji künnt wiss wesen: De Fisch smeckt!

Jürgen Baasch

„…op Platt“

Viele Menschen hat Pastor Maximili-
an Kröger hier in Bordesholm schon 
getauft, getraut oder beerdigt. Er ist 
längst fester Bestandteil der Klosterkir-
chengemeinde. Nun auch ganz offiziell.

Dreieinhalb Jahre dauerte Krögers Pro-
bedienst. Am vergangenen Sonntag 
hat Pröpstin Simone Pottmann ihm die 
Stelle in Bordesholm übergeben und 
ihn zum Pastor auf Lebenszeit ernannt. 
Dementsprechend war es auch ein ganz 
besonderer Gottesdienst: Kirchenchor, 
Band und Kinderchor waren dabei, nur 
wenige Plätze in der Kirche blieben frei. 

„Fast vier Jahre sind nun schon rum und ich will bleiben“, sagte Maximilian 
Kröger gleich zu Beginn und bestätigte damit, was viele hier schon länger 
gehofft hatten. „Er ist menschlich, nahbar und offen für neue Projekte“, lobte 
Uta Güldenzoph-Stammler vom Kirchengemeinderat. 

Anfang 2022 wurde Kröger vom Landeskirchenamt nach Bordesholm ge-
schickt. Den Ort hatte der Pastor damals nach eigenen Angaben überhaupt 
nicht auf dem Zettel, seine Heimatgemeinde war Borby bei Eckernförde. Er 
musste erstmal recherchieren wo dieses Bordesholm liegt und was es aus-
macht. Inzwischen ist er wirklich angekommen. Pastorin Simone Pottmann 
hob hervor, dass Maximilian Kröger großes Vertrauen in seiner Gemeinde 
genieße und viel bewege. „Es macht Mut für unsere Kirche, einen so tollen 
Pastor auf Lebenszeit einführen zu können“, sagte sie. 

Auch wenn im Anschluss an den Gottesdienst in der Kirche noch gefeiert 
wurde, viel Zeit zum Ausruhen bleibt Maximilian Kröger nicht. „Ich möchte 
die Konfirmandenarbeit für die Bordesholmer Gemeinden weiter vorantrei-
ben und dann steht auch noch die Fusion mit der Christuskirche an“, zählt er 
auf. Bis 2028 soll die Fusion geschafft sein. 

Bei der offiziellen Ernennung wandte sich die Pröpstin auch an die Gemeinde 
und bat um deren Zustimmung – sie folgte laut und deutlich. „Ich freue mich, 
dass wie hier eine so gute Einheit sind“, freut sich Kröger. 

Maximilian Kröger nun Pastor auf Lebenszeit
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Am 17. und 24. Januar laden wir euch herzlich zu unserem Kerzen-Workshop 
auf den Hof Bissee ein. Gemeinsam mit Sabrina von SAINA STUDIOS lernt ihr, 
wie man Wachs färbt, eigene Düfte mischt und Kerzen vorgießt.

In gemütlicher Atmosphäre könnt ihr kreativ werden und eure ganz persönli-
chen Kerzen gestalten. Kreiere deine eigene Kerze in einem handgegossenen 
Gefäß - ganz nach deinem Stil: mit Trockenblumen, selbstgegossenen Kerzen-
formen, Duft und Farbe deiner Wahl oder anderen Verzierungsmöglichkeiten.

Wir freuen uns auf Euch! 

Tickets unter:

Kerzen-Workshop im Hof Bissee



Die Lösung unseres 
Rundschau-Sudokus 
finden Sie in der 
kommenden Ausgabe 
am 21.01.2026.

Wir wünschen viel 
Spaß bei unserem 
kleinen Denkspurt!

Ihr Team der

Traumhafte Bergkulissen, weidende Rinder, sattes Grün und bunte Bergblumen – diese Welt kennt man aus der Ge-
schichte von Heidi. Doch sie ist bis heute Realität: In der Schweiz werden noch immer über 6.500 Alpen bewirtschaf-
tet, das entspricht rund 10% der Landesfläche.

Mitten in dieser Bergwelt: Malin Triebel aus Kiel. Seit ihrem ersten Sommer als Hirtin im Jahr 2022 haben sie weder 
die Berge, noch die Rinder oder das Leben auf der Alp wieder losgelassen. Im Jahr 2025 verbrachte sie zusammen 
mit Lebenspartner Jens erneut 3,5 Monate auf 2.000 m Höhe und trug die Verantwortung für etwa 130 Tiere. Es ist 
ein einfaches Leben nach dem Rhythmus der Natur – aber auch voll von so manchen Herausforderungen.

Am 3. Februar 2026 um 19.30 Uhr 
berichtet Malin im Schalthaus in Wat-
tenbek, Reesdorfer Weg 4 von ihrer 
Zeit als Hirtin: von den täglichen Auf-
gaben, der Faszination für die Bergwelt 
und der Arbeit mit den Rindern, aber 
auch von schwierigen Momenten, etwa 
wenn Tiere abstürzen. Mit im Gepäck 
hat sie Fotos, Videos, Gedichte und 
verschiedene Anschauungsobjekte.

Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende wird gebeten. 
Veranstalter ist der 
Kulturkreis Wattenbek.

Leben wie Heidi 
auf der Alp

Unsere Jahresfahrt führt uns vom 
26.04. - 30.04.2026 nach Belgien 
in die Städte Antwerpen, Brüssel, 
Gent und Brügge.

Wir übernachten in Antwerpen und 
starten von dort aus nach Brüssel, 
um die Sehenswürdigkeiten, u.a. 
den Grand Place (der als einer der 
schönsten Rathausplätze der Welt 
gilt), das Sablonviertel und das 
"Männeken Pis" an einem Tag ken-
nenzulernen.

Ein weiterer Tag ist für Gent, eine 
der Perlen Flanderns, vorgesehen. 
Die Stadt bezaubert mit einem 
einzigartigen Stadtbild und einer 
beeindruckenden mittelalterlichen 
Architektur.

Der alten Hansestadt Brügge gilt 
unser dritter Tag. Diese einst reichs-
te Stadt Nordeuropas wird nicht 
umsonst "Venedig des Nordens" 
genannt. Wir werden vom Charme 
dieser Stadt mit seinen alten Häusern 
und Grachten fasziniert sein.

Auf unseren Ausflügen werden wir 
jeweils auf Rundgängen von Gäste-
führern begleitet, haben aber auch 
Freizeit für eigene Entdeckungen. 

Gäste sind herzlich willkommen. 
Information und Anmeldung bei Hei-
ke Gradert, Tel. 04322 691838.

Frauenvereinigung 
Bordesholm
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…das haben sich gewiss schon alle bahnfahrenden Berufspendler und Aus-
flügler einmal gefragt. Umso mehr gilt dies für diejenigen, die auf den Regi-
onalverkehr von Hamburg nach Kiel oder Flensburg angewiesen sind. Denn 
auf diesen Strecken ist die Pünktlichkeitsbilanz seit Jahren besonders mise-
rabel. 2024 war mehr als ein Viertel aller Züge verspätet, rund ein Zehntel fiel 
ganz aus. Im vergangenen Jahr sah es nur unwesentlich besser aus.

Dabei ist eine verlässliche ÖPNV-Verbindung gerade für Orte im Umland wie 
Bordesholm und Flintbek wichtig, um den Individualverkehr und damit das 
Klima zu entlasten. Doch nicht nur, dass durch die mangelnde Zuverlässig-
keit der Bahn die Ziele der Verkehrswende konterkariert werden. 

Gleichzeitig dürften die wirtschaftlichen Schäden immens sein, handelt es 
sich beim RE7/70 mit Millionen Fahrgästen jährlich immerhin um eine der 
wichtigsten Mobilitäts-Lebensadern des Landes. Besserung ist in absehba-
rer Zeit nicht zu erwarten: Gerade erst hat die schwarz-grüne Landesregie-
rung im Rahmen des Neuvergabeverfahrens für das Netz Mitte die Pünktlich-
keitsziele für die genannten Problemstrecken ab 2027 verringert.

Gründe genug also, über Versäumnisse und falsche Prioritätensetzungen in 
den letzten Jahren wie auch über mögliche Lösungsansätze zu diskutieren. 
In diesem Sinne laden die SPD-Ortsvereine Bordesholmer Land und Flintbek 
alle Interessierten ein, am Montag, den 19. Januar, um 19.00 Uhr ins Ho-
tel Carstens in Bordesholm zu kommen und mit dem Verkehrspolitischen 
Sprecher der SPD-Landtagsfraktion Niclas Dürbrook über die Probleme der 
Mobilitätswende in Schleswig-Holstein ins Gespräch zu kommen.

„Warum kommt mein Zug nie pünktlich?“,…

Gutes und Nachdenkliches zum Jahresende / Jahresanfang.

Besonders zu Weihnachten und zum Jahresende werden viele Menschen 
ausgeglichen, dankbar und zufrieden und wünschen besonders freundlichen, 
zuverlässigen Mitmenschen – wie z.B. der Zeitungsausträgerin, dem Postbo-
ten, dem Müllwerker u.ä. – „Alles Gute“! Und manchmal sind die guten Wün-
sche mit kleinen verpackten Aufmerksamkeiten versehen. Das hatten auch 
wir in diesem Jahr wieder vor, nur äußerst traurig war es, als wir feststellen 
mussten, dass das kleine Geschenk, das wir am Abend vor Weihnachten für 
unsere Zeitungsausträgerin am Briefkasten deponiert hatten,  gegen Mitter-
nacht von skrupellosen Dieben gestohlen war!  

Sicherlich war das kein Einzelfall , sondern lässt System vermuten – und nor-
malerweise bekommen weder der „Verschenkende“, noch der vorgesehene 
„Empfänger“ etwas davon mit, weil die kleine Aufmerksamkeit abends hin-
gehängt und morgens mitgenommen wird. Die „Entdeckung“ war in diesem 
Fall rein zufällig. 

Wirklich traurig, dass Mitmenschen sogar die Weihnachtszeit für sich aus-
nutzen und auf solche Diebestour gehen!

Das Allergrößte wäre nun jedoch, wenn derjenige/diejenigen sich doch noch 
eines Besseren besinnen sollten und das Diebesgut stillschweigend für den 
eigentlichen Empfänger zurücklegen würden! Fast hoffnungslos ?!
Ein frohes, friedvolles und ehrliches neues Jahr wünschen

Reinhardt u. Astrid Geng, Bordesholm

Übrigens: Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider, Kürzungen sind der 
Redaktion vorbehalten. Wir veröffentlichen keine anonymen Texte.

Leserbrief

Das DRK Flintbek lädt herzlich ein zum Bingo-Nachmittag am Dienstag, 27. 
Januar 2026, um 15.00 Uhr im Bürger- und Sportzentrum Flintbek.

Unter dem Motto  „Gemeinsam gegen Einsam“  wird gespielt, gelacht und 
geklönt. Für Kaffee, Tee, Kuchen ist gesorgt – natürlich gibt es auch Preise 
zu gewinnen! Alle sind willkommen – jung oder alt, allein oder mit Freunden. 
Anmeldung bei Regine Schlegelberger-Erfurth, Tel. 0162-1049813. Kosten-
beteiligung: 5 Euro.

Das Team des DRK Flintbek freut sich auf viele fröhliche Gesichter!

„Gemeinsam gegen Einsam“ – 
Bingo-Nachmittag beim DRK Flintbek

Böllern in Bordesholm?

Ich gestehe, ich mag Feuerwerk. Die schönen bunten Bilder, die am Himmel 
entstehen – fast wie selbstgemachtes Nordlicht. Als Jugendlicher habe ich 
selbst gerne mal geböllert und Raketen verschossen. Schön finde ich es im-
mer noch, auch wenn ich inzwischen weiß, dass es einige vernunftmäßige 
Argumente bzw. Bedenken gibt: Die Millionen Tonnen Feinstaub (soviel wie 
der ganze deutsche Straßenverkehr in 3 Monaten), die wir und die anderen 
danach einatmen, die hunderte Schwer- und tausende Leichtverletzte jedes 
Jahr, die Brände, die irre Belastung für Polizisten, Feuerwehrleute, Rettungs-
kräfte, Krankenhauspersonal, die alle flehentlich darum bitten, nicht immer 
mehr und stärkere Dinger in die Luft zu jagen – und es eigentlich am besten 
ganz zu lassen. 

Inzwischen bin ich erwachsen und möchte vernünftiger handeln als mein 
Teenie-Ich. Deshalb böllere ich seit Jahren nicht mehr selbst. Wenn ich 
Feuerwerk sehen will, gehe ich zu professionellen Veranstaltungen, die sind 
wirklich toll.                                                                 

Ich verstehe aber, wenn andere das noch nicht so machen wollen.                                                              
Mein Verständnis endet aber auch irgendwo - nicht erst, wenn Rettungs-
kräfte, Polizei etc. beschossen werden, sondern auch, wenn Menschen so 
rücksichtslos sind, ihre Böller und Raketen da in die Gegend zu schießen, 
wo brandgefährdete Objekte in der Nähe liegen wie Tankstellen, Holzlager 
(Fa. Elwardt), Reetdächer (Eidersteder Straße, Dreiecksplatz), oder bei Vo-
gelschutzgebieten (Bordesholmer See) oder Einrichtungen, wo Rücksicht 
angebracht wäre wie Seniorenheimen usw., und wenn dazu noch der ganze 
Müll auf der Straße liegen gelassen wird - wie z.B. an den Ecken Eiderste-
der Straße/Gildengang und Kieler Straße/Bahnhofstraße. Beide Ecken liegen 
dazu in den Feuerwerksfreien Zonen, wo aus gutem Grund nicht geböllert 
werden darf. Wenn das Reetdachhaus vom Biobauernhof oder gar das Holz-
lager der Fa. Elwardt Feuer fangen, dann brennt das ganze Viertel…                 

Ich würde mir und uns allen wünschen, dass diejenigen anfangen zu den-
ken. Und dass unser Amt die entsprechenden Sicherheitsverordnungen auch 
kontrolliert und durchsetzt. Aufgrund der Risiken fände ich das mindestens 
genauso wichtig wie z. B. die Parkraumüberwachung, für die das Amt eini-
gen Personalaufwand betreibt (was ich hier nicht kritisieren will). Am besten 
wäre es natürlich, wenn wir alle vernünftig und rücksichtsvoll handeln.                    

Aber leider sind dazu wohl nicht alle bereit oder fähig….
Oder doch? Irgendwann? Schon nächstes Silvester? Versucht es! Viel Erfolg 
dabei wünscht           

Klaus Tischler

Übrigens: Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider, Kürzungen sind der 
Redaktion vorbehalten. Wir veröffentlichen keine anonymen Texte.

Leserbrief



Wetter und Amt hatten sich in der vergangenen Woche den gleichen Tag 
für besondere Ereignisse ausgesucht. Sturmtief Elli hatte am Freitag ihren 
großen Auftritt und gleichzeitig stand der Neujahrsempfang des Amtes auf 
dem Programm. 

Von den ursprünglich angekündigten Schneemassen bliebt Bordesholm ver-
schont. Doch Elli schickte eisigen Wind, dem aber gut 200 Einwohnerinnen 
und Einwohner trotzten und sich auf den Weg ins warme Rathaus machten. 
„Für mich ist es quasi eine Pflicht zum Neujahrsempfang zu kommen“, sagte 
die Wattenbekerin Susanne Böckmann. „Hier erfahre ich viel, was im Amt 
ansteht“, ergänzte die Bordesholmerin Regina Marx.

Zur Tradition gehört, dass die Sternsinger den Abend eröffnen. Wie schon 
am Dienstag hatten sie Lieder, Segen und Spendendosen dabei. Das Motto 
des Neujahrsempfangs trafen sie damit perfekt: „Die Zukunft kann man am 
besten voraussagen, wenn man sie selbst gestaltet“. Amtsvorsteher Torsten 
Teegen dankte den Jungen und Mädchen für ihr wichtiges Engagement und 
war damit auch schon in seiner Begrüßung angekommen. 

Er sparte nicht mit Lob für alle Ehrenamtler in den Gemeinden, für die gute 
Zusammenarbeit mit dem Kreis und den Gemeindevertretern. Innerhalb des 
Amtes läuft es seiner Ansicht nach rund. Er rief dazu auf, kommende Heraus-
forderungen auch weiterhin gemeinsam zu meistern. Kritik schickte Teegen 
in Richtung Landes- und Bundespolitik. Vom angekündigten Bürokratieab-
bau sei noch nichts zu sehen und das Land solle für geforderte Maßnahmen 
auch Geld schicken. „Wer die Musik bestellt, muss sie auch bezahlen – das 
ist doch nicht so schwer zu verstehen“, rief der Amtsvorsteher mit Blick auf 
Schulen und Kitas und erntete dafür Beifall der Gäste. 

Der politische Rundumschlag gehört 
zum Neujahrsempfang genauso dazu 
wie das gesellige Beisammensein da-
nach. Viele fleißige Helferinnen und Hel-
fer aus der Amtsverwaltung hatten alles 
dafür hergerichtet. Die Verpflegung gab 
es auch in diesem Jahr wieder gegen 
Spende. Im Laufe des Abends füllten 
sich die Spendenboxen ordentlich – der 
Erlös wird demnächst der Jugendfeuerwehr Bordesholm übergeben. 

Der Wind zog im Laufe der Nacht übrigens schnell ab. Die Gäste im Rathaus 
konnten und durften so lange bleiben wie sie wollten.

Neujahrsempfang mit Sturm und Sternsingern

Text/Fotos: Eva Diederich

Stellvertretende  
Pflegedienstleitung

(m/w/d) gesucht

Du fehlst  
hier!

AD Ambulante Dienste gGmbH
Ringzentrum Kiel
Ringstr. 36-38, 24103 Kiel
Telefon: 0431 / 775 998-10
Mail: pdl@ad-kiel.de

Jetzt  
bewerben!

Fahrer/in
Für unseren Fahrservice suchen 
wir weitere Mitarbeiter/in zur Ver-
stärkung, stundenweise als Mini-
job im Raum Flintbek / Bordes-
holm. Einsatzzeit nach Absprache. 

Tel. 0 43 47-70 81 56
WR Bus und Limousinen Service

Wir suchen DICH!

Ruf uns an oder 
schreib eine Mail

01729283654
info@vb-sanierung.de

Fliesenleger

Bauhelfer

Ausbildung zum Fliesen-,          
Platten und 
Mosaikleger*in



Wir räumen für Sie auf -
in 3. Generation! 

Haushaltsauflösung /
Entrümpelung 
zum Festpreis

Fa. GraF 0431-521618

Harald Lill
Fliesenleger

Fachbetrieb

Dorfstraße 30 a 
24582 Brügge

Tel. 04322-692390 
Handy 0171-7666277

hasalill@yahoo.de 
www.fliesenleger-lill.de

Ab dem 14. Januar startet wieder der beliebte Barbecue-Abend – jetzt mit 
Live-Cooking in der Schmiede. Freu dich auf echtes Feuer, den Duft vom Grill 
und eine Karte, die Lust auf Winter-BBQ macht.

Auf dem Rost erwarten BBQ-Fans saftige Steaks und Burger, die allseits belieb-
te dicke Rippe sowie echte Highlights wie Wildrücken und Fleischspieße vom 
Hüftsteak. Ein besonderes Extra für echte Steak-Fans: das Tomahawk Steak – 
nur mit Vorbestellung, damit die beste Qualität und perfektes Timing garantiert 
werden können.

Natürlich kommt auch das Gemüse nicht zu kurz: gegrillte Möhren,  Zucchi-
ni und Aubergine mit Beilagen und hausgemachten Dips sorgen für richtig gute 
Röstaromen und sind eine starke Option für vegetarische und vegane Gäste. 
Dazu gibt’s weitere Spezialitäten wie Burata, Buffalo Chicken Drum Sticks und 
vieles mehr – frisch zubereitet, direkt vom Grill und genau so, wie ein BBQ-
Abend sein soll.

Tipp: Die Plätze sind begrenzt – am besten frühzeitig einen Tisch und ggf. das 
Tomahawk Steak reservieren unter: www.hofbissee.de

Hof Bissee: Der BBQ-Donnerstag ist aus der 
Weihnachtspause zurück!

In der „Ahlmannschen Buchhandlung“ 
in Bordesholm und der „Bücherstube“ 
in Flintbek sind noch Exemplare des 
„Jahrbuch für das ehemalige Amt Bor-
desholm“ des Geschichtsvereins käuf-
lich zu erwerben.

Der Geschichtsverein veröffentlich auf 
diese Weise Artikel zu historischen The-
men zu Bordesholm  und den Gemein-
den des ehemaligen Amtes Bordesholm 
nahezu zum Selbstkostenpreis.

„Jahrbuch für das ehemalige Amt Bordesholm“

Wenn warm eingepackte Kinder mit goldenen Kronen durch die Gemeinden 
laufen, dann ist klar: es ist Sternsinger-Zeit. Die Gruppen bringen den Segen 
von Haustür zu Haustür und sammeln Spenden für einen guten Zweck.

Am Dreikönigstag (06. Januar) statteten die Sternsinger auch dem Rathaus 
in Bordesholm ihren traditionellen Besuch ab. „Stern über Bethlehem“ klang 
es durchs Foyer, viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Amtsverwaltung 
waren gekommen um zuzuhören.  „Wir haben vorher gemeinsam die Lieder 
geübt“, erzählt Marek. 13 Grundschülerinnen und Grundschüler aus Brügge, 
Bordesholm und Wattenbek waren an dem Tag gemeinsam mit Tino Speth-
mann, dem Gemeindepädagogen der Christuskirche unterwegs. 

„Wir wollten unbedingt mitmachen, um die Kinder in Bangladesch zu un-
terstützen“, erzählen Johanna und Marlene. Gut 1,8 Millionen Kinder und 
Jugendliche in Bangladesch müssen arbeiten, die meisten davon sogar unter 
besonders gefährlichen und ausbeuterischen Bedingungen. Sternsinger-
Partnerorganisationen setzen sich dafür ein, Kinder aus Arbeitsverhältnissen 
zu befreien und ihnen den Schulbesuch zu ermöglichen. Auch im Bordeshol-
mer Rathaus klingelten deshalb die Spendendosen. „Ich finde es toll, dass 
ihr so viele seid und anderen Kindern helft“, lobte Amtsdirektor Marco Thies 
die Sternsinger. 

Zum Schluss kletterte Linus mitsamt 
Krone und Umhang auf die Leiter vor 
der Rathaus-Tür, um das Schildchen 
mit dem Segen anzubringen. C+M+B 
steht für Christus Mansionem Benedi-
cat – Christus segne dieses Haus.

Vielen Menschen im Amt Bordesholm haben die Sternsinger auch in diesem 
Jahr wieder ein Lächeln ins Gesicht gezaubert, viele Häuser gesegnet – und 
auch für Kinder in Bangladesch ein Stück Hoffnung geschaffen. 

Mit Liedern und Segen – Sternsinger besuchen 
das Rathaus



Fachgeprüfter Bestatter | Regine Kramer-Walter

... eigene Trauerhalle
                  und Abschiedsräume

Mühlenredder 16 • 24582 Bordesholm
www.bestattungsinstitut-kramer.de

[0 43 22] 69 15 69

Ihre Knut & Karena Schröder

Kätnerskamp 23  |  24220 Flintbek 
info@bestattungen-schroeder.de 
www.bestattungen-schroeder.de

Wir sind für Sie da.  
Tel.  043 4 7. 90  43  99 0

Kieler Straße 26 
24582 Bordesholm 

Telefon 0 43 22 - 42 29
Geprüfter Bestatter

Besuchen Sie unsere neue Homepage 
www.bestattungshaus-kuttenkeuler.de

Gestalten Sie Ihren Abschied 
selbst und lassen Sie sich von 

uns ein kleines Stück Ihres 
Weges begleiten.

Christuskirche Bordesholm
Mi., 14.01., 09.30 Uhr	 Frauenfrühstück
So., 18.01., 10.30 Uhr	 Gottesdienst, Präd. Wittmann
So., 18.01., 14.00 Uhr	 Café-Treff-PUNKT

Kath. Kirche St. Marien, Bordesholm
Do., 15.01., 09.00 Uhr 	 Heilige Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Do., 15.01., 14.30 Uhr	 Seniorenbeirat Bordesholm
Do., 15.01., 18.00 Uhr 	 Friedensgebet, anschl. gemeinsames Abendbrot 
	 im Gemeindehaus
So., 18.01., 10.45 Uhr 	 Heilige Messe
Di., 20.01., 16.30 Uhr 	 Jugendrotkreuz (Kinder/Jugendliche ab 6 J.)

Klosterkirche Bordesholm
Mi., 14.01., 15.00 Uhr	 Ev. Frauenhilfe, Treffpunkt HdK
Mi., 14.01., 18.30 Uhr	 Gesänge aus Taizé, Russische Kapelle
Mo., 19.01., 18.00 Uhr	 Ökumenisches Friedensgebet, Russische Kapelle
Mi., 21.01., 18.30 Uhr	 Gesänge aus Taizé, Russische Kapelle

Am Mittwoch, 14.01.26, um 15.00 Uhr trifft sich die evangelische Frauenhilfe 
wieder zum gemütlichen Kaffeetrinken im Haus der Kirche (Lindenplatz 18). 
Gäste sind immer herzlich willkommen. 

St. Johannis, Brügge
So., 18.01., 10.30 Uhr	 Gottesdienst, Pastor P. Timmermann

Kath. Kirche St. Josef, Flintbek
Do., 15.01., 15.30 Uhr	 ökum. Senioren, voraussichtl. Ev. Kirche
Sa., 17.01., 18.00 Uhr 	 Vorabendmesse

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flintbek
So., 18.01., 10.00 Uhr	 Gottesdienst, Pastor Meyer-Zurwelle

Neuapostolische Kirche, Gemeinden Bordesholm und Flintbek
Gottesdienstzeiten: sonntags 10.00 Uhr, mittwochs 19.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten



SENIORENWOHNEN
Professor-Weber-Haus

Wir informieren und beraten Sie gerne. 
Rufen Sie uns an – wir freuen uns, Sie kennenzulernen.
Stiftung Kieler Stadtkloster
Professor-Weber-Haus, Brüggerfelde 1, 24113 Kiel
Tel.: 0431-6481972, E-Mail: pwh@stadtkloster.de

 ■ 66 Einzimmer- und 6 Zweizimmer-Appartements
 ■ 3 Mahlzeiten täglich in Gesellschaft
 ■ Ein abwechslungsreiches Programm aus Gesundheits-
vorsorge, Kultur und Unterhaltung

 ■ Unterstützung im Alltag durch qualifizierte Pflege-  
und Betreuungskräfte

 ■ 24 Std. Hausnotruf und ambulante Pflege  
nach individueller Vereinbarung

 ■ Probewohnen

SEIT 1257

Menschlichkeit ist unsere Stärke 
www.stadtkloster.de

Mühbrook hat keine 62 Meter hohen Berge, keinen Flughafen und vermutlich 
mehr Wild- und Nutzvieh als Einwohner – aber eines hat es ganz sicher: The-
aterleidenschaft! „Seit 62 Jahren flüstert, schnattert und schmunzelt es hinter 
den Kulissen der „Möhbrooker Speeldeel“ und 2026 setzen wir dem Ganzen 
die (Vereins-)Krone auf - schaut doch mal rein: moehbrooker-speeldeel.de.

Frisch organisiert, mit neuer Energie und sogar einer brandneuen Mitstreite-
rin auf der Bühne, stürzen wir uns kopfüber ins nächste Kapitel. Und genau 
dieses Kapitel beginnt mit unserem neuen Stück – einer Geschichte, die so 
herrlich menschlich, so typisch dörflich und so überraschend turbulent ist, 
dass selbst der Vorhang manchmal nicht weiß, ob er lieber offen stehen oder 
peinlich berührt zufallen möchte. Denn in Mühbrook ist eben nicht alles so 
ruhig, wie es das Landleben vermuten lassen würden…

Nun ein kleiner Einblick in unser neues Stück: Tischlermeister Ludwig Tim-
mermann (Jens Dinse) ist mächtig stolz auf Eva (Margaretha Wittmaack), 
seine hübsche und gescheite Tochter. Deshalb hat er sie auch extra in die 
Großstadt zum Studieren geschickt, damit sie dort einen adäquaten Ehe-
mann findet. Ein Akademiker oder zumindest ein Unternehmersohn sollte es 
schon sein. Sohn Andi (Maximilian Evers) hingegen soll einmal - so hat es 
das Familienoberhaupt vorgesehen - den väterlichen Betrieb übernehmen. 
Doch meistens kommt es anders als man denkt. Der Sohn hat sich heimlich 
zum Abendstudium angemeldet und die schöne Tochter hat sich in einen 
Burschen, namens Hansi, (wer den spielt bleibt eine Überraschung) verliebt, 
der so gar nicht Papa's Idealbild entspricht. Aber bekanntlich macht Not er-
finderisch und so kommt Eva, zusammen mit Bruder Andi und Mutter Rosa 
(Dagmar Mohr) auf eine geniale Idee: Unter tatkräftiger Mitwirkung ihres gu-
ten Freundes Franz (Marc Petersen) lässt sie drei scheinbare Heiratskandida-
ten auftreten, die Timmermann dank Franz' schauspielerischen Fähigkeiten 
die Lust auf einen akademischen Schwiegersohn nachhaltig vermiesen. Sehr 
zur Freude auch von Mutter Rosa, muss sich doch ihr Ehemann endlich mal 
aus seiner Komfortzone bewegen. So tauchen nach einander ein Arzt, ein Ju-
rist und ein Unternehmer auf, die es in sich haben und mit ihrem Benehmen 
den armen Vater schier zum Wahnsinn treiben. Auch die im Hause lebende 
Tante Erna (Astrid Schwenke) gerät angesichts der vielen seltsamen Herren 
in Wallung. Lebt sie doch eigentlich lieber in der Vergangenheit und in den 
Geschichten ihre Heimatromane. Das Ganze wird durch die geschwätzige 
Nachbarin Franziska (Anke Paulsen) ergänzt, welche gern zu den ungüns-
tigsten Zeiten ihren Auftritt findet und der Freundin (auch Anke Paulsen) von 
Andi, welche sich schnell in das Herz der Familie katapultiert.

Turbulente Szenen und unfassbar komische Situationen lassen das Ganze 
beinahe eskalieren... mehr erfährt der/die LeserIn durch den Besuch einer 
der Vorstellungen im März 2026. An folgenden Tagen können Karten, jeweils 
um 19.30 Uhr, erworben werden:

Zur Premiere am 06.03.2026 oder sonst auch am 07.03., 13.03., 14.03., 
19.03., 20.03., 21.03., 27.03. und 28.03.2025. Persönlich, telefonisch 
(bei Evi Neumann und Nina Petersen unter 04322 – 9365) oder digital 
(kartenvorverkauf@moehbrooker-speeldeel.de) sind wir ab sofort für Be-
stellungen erreichbar. Wir freuen uns auf alle BesucherInnen.

Große Vorfreude auf März 2026!

Foto: Caren Anders

Die nächste 
Bordesholmer Rundschau 

erscheint am 
Mittwoch, 21. Januar 2026.


